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Amtliche Bekanntmachungen
der Verbandsgemeinde Annweiler am Trifels und der Ortsgemeinden Albersweiler, Annweiler
am Trifels, Dernbach, Eußerthal, Gossersweiler-Stein, Münchweiler am Klingbach, Ramberg,

Rinnthal, Silz, Völkersweiler, Waldhambach, Waldrohrbach, Wernersberg

Verantwortlich für den Text: Verbandsgemeindeverwaltung Annweiler am Trifels, Telefon (0 63 46) 30 10

Verbandsgemeindeverwaltung
Annweiler am Trifels

Bekanntmachung Nr.: 20/2010
Informationsbroschüre "Wegwei-
ser durch die Verbandsgemeinde
Annweiler am Trifels"
Die Verbandsgemeindeverwaltung
Annweiler am Trifels plant in Zu-
sammenarbeit mit der Prinz-Carl-
Medien AG, Worms, derzeit die
Neuauflage des Wegweisers durch
die Verbandsgemeinde Annweiler
am Trifels. U.a. ist in dem bisheri-
gen Wegweiser ein Verzeichnis
über 
alle Vereine in der Verbandsge-
meinde Annweiler am Trifels so-
wie alle Ärzte und Apotheken im
Bereich der Verbandsgemeinde
Annweiler am Trifels
enthalten. Der uns bekannte aktu-
elle Stand von Vereinsvorsitzen-
den, Ärzten und Apotheken ist un-
ter unserer Hompage www.vg-
annweiler.de. abrufbar. Sollten hier
Veränderungen eingetreten sein,
bitten wir um Mitteilung bis späte-
stens 26. April 2010, damit diese
entsprechend berücksichtigt wer-
den können. Nach Ablauf dieser
Frist werden wir die uns bekann-
ten Daten für die neue Informati-
onsbroschüre übernehmen. Wir
sind erreichbar unter:
Telefon-Nummer 06346 - 301-102,
FAX-Nummer 06346 - 301-23-102
oder
E-mail: info@annweiler.rlp.de
76855 Annweiler am Trifels,
29. März 2010
Wagenführer
Bürgermeister

Verbandsgemeindeverwaltung
Annweiler am Trifels

Bekanntmachung Nr.: 23/2010
Rohrnetzspülung
Die Bevölkerung wird darauf hin-
gewiesen, dass von
Montag, 12. April bis einschließlich
Freitag,  16. April 2010
in der Zeit von vormittags 7.00 Uhr
bis nachmittags 16.00 Uhr eine
Spülung des Wasserleitungsnet-
zes im gesamten Verbandsge-

meindebereich erfolgt. Während
dieser Zeit muss mit trübem Was-
ser und kurzfristigen Versorgungs-
unterbrechungen bzw. Druck-
schwankungen gerechnet werden.
Um Verständnis und entsprechen-
de Beachtung wird gebeten.
Annweiler am Trifels,
den 06. April 2010
(Wagenführer)
Bürgermeister

Verbandsgemeindeverwaltung
Annweiler am Trifels

Bekanntmachung Nr.: 24/2010

Inbetriebnahme elektronisches
Stellwerk Landau mit 

Schienenersatzverkehr
Landau-Annweiler

Nach Mitteilung der  DB Regio AG
RheinNeckar geht in Landau i.d.Pf.
ein neues elektronisches Stellwerk
an das Netz. Aufgrund dieser An-
passungsarbeiten sind leider 
am Mittwoch, den 14.04.2010
Fahrplanänderungen mit Schiene-
nersatzverkehr auf den Strecken
von und nach Landau unvermeid-
lich. Es entfallen die letzten beiden
Regionalbahnen RB 13489 und
RB 13496 auf dem Abschnitt Lan-
dau-Annweiler am Trifels. Als Er-
satz verkehren Busse, mit An-
schluss in Annweiler am Trifels an
den Regionalverkehr. Zur Sicher-
stellung der Reisekette verkehrt
die RB 13496 ab Annweiler am Tri-
fels 15 Minuten später - um 21:16
Uhr. In den Ersatzbussen ist eine
Fahrradmitnahme leider nicht
möglich.
Annweiler am Trifels, 29.03.2010
Wagenführer
Bürgermeister

Bekanntmachung Nr. 17/2010
der Stadt Annweiler am Trifels

in der Verbandsgemeinde
Annweiler am Trifels

3. Sitzung des Umwelt- und Wald-
ausschusses der Stadt Annweiler

am Trifels (Wahlperiode
2009/2014) 
Am Montag, 12.04.2010, um 17:30
Uhr, findet im kleinen Sitzungssaal
des Rathauses der Stadt, Haupt-
straße 20, 76855 Annweiler am Tri-
fels, die 3. Sitzung des Umwelt-
und Waldausschusses mit folgen-
der Tagesordnung statt:
Tagesordnung:
Nicht öffentlich:
1 Niederschriften von früheren Sit-
zungen des Umwelt- und Waldaus-
schusses 
2 Forstangelegenheiten 
3 Angelegenheiten der Trifels Na-
tur GmbH 
76855 Annweiler am Trifels, 30.
März 2010 
Thomas Wollenweber 
Stadtbürgermeister

Bekanntmachung Nr. 18/2010
der Stadt Annweiler am Trifels

in der Verbandsgemeinde
Annweiler am Trifels

8. Sitzung des Stadtrates der Stadt
Annweiler am Trifels (Wahlperiode
2009/2014) 
Am Mittwoch, 14.04.2010, um
18:00 Uhr, findet im großen Sit-
zungssaal des Rathauses der
Stadt, Hauptstraße 20, 76855 Ann-
weiler am Trifels, die 8. Sitzung des
Stadtrates mit folgender Tagesord-
nung statt:
Tagesordnung:
Öffentlich:
1 Einwohnerfragestunde 
2 Verpflichtung eines Ratsmitglie-
des 
3 Wahl eines ordentlichen Mitglie-
des in den Werkausschuss 
4 Wahl eines stellvertretenden Mit-
gliedes in den Haupt- und Finan-
zausschuss 
5 Wahl eines stellvertretenden Mit-
gliedes in den Ausschuss für Stadt-
marketing 
6 Bebauungsplanverfahren "Am
Hahnenbach"  2. Änderung im ver-
einfachten Verfahren gem. § 13
Baugesetzbuch (BauGB) 
1. Aufstellungsbeschluss gem. § 2
Baugesetzbuch (BauGB) 
2. Billigung des Planentwurfes 
3. Beschlussfassung über die Be-
teiligung der Behörden und sonsti-
gen Träger öffentlicher Belange

gem. § 4  Abs. 1 BauGB 
4. Beschluss über die Offenlage
des Bebauungsplanentwurfes
gem. § 3 Abs. 2  BauGB 
7 Mountainbike-Park Pfälzerwald 
7.1 Informationen zum Projekt 
7.2 Beratung und Beschlussfas-
sung über eine Beteiligung der
Stadt Annweiler am Trifels 
8 Beratung und Beschlussfassung
über eine Stellungnahme der Stadt
Annweiler am Trifels zu den Maß-
nahmen im Rahmen der Tunnel-
sperrung in Annweiler-Sarnstall
und Rinnthal 
9 Entscheidung über die Annahme
von Spenden gem. § 94 Abs. 3 Ge-
mO 
10 Anträge und Anfragen 
11 Informationen 
Nicht öffentlich:
12 Personalangelegenheiten 
13 Auftragsvergaben 
14 Bauangelegenheiten 
15 Grundstücksangelegenheiten 
16 Rechtsangelegenheiten 
17 Zuschussangelegenheiten 
18 Anträge und Anfragen 
19 Informationen 
76855 Annweiler am Trifels,
31. März 2010 
Thomas Wollenweber 
Stadtbürgermeister 

Bekanntmachung Nr. 6/2010 der
Ortsgemeinde Albersweiler in

der Verbandsgemeinde
Annweiler am Trifels

6. Sitzung des Bau-, Planungs-
und Umweltausschusses der Orts-
gemeinde Albersweiler (Wahlperi-
ode 2009/2014) 
Am Donnerstag, 15.04.2010, um
18:00 Uhr, findet die 6. Sitzung des
Bau-, Planungs- und Umweltaus-
schusses mit folgender Tagesord-
nung statt:
Treffpunkt: Kreuzung Weinstraße /
Hohlstraße 
Tagesordnung:
Nicht öffentlich:
1 Ortsbesichtigungen 
.Fortsetzung der Sitzung gegen
19:00 Uhr im Sitzungssaal des

Rathauses, Hauptstraße 66,
76857 Albersweiler 
2 Bau- und Grundstücksangele-
genheiten 
3 Rechtsangelegenheiten 
4 Sonstiges 
76857 Albersweiler, 1. April 2010 
Ernst Spieß 
Ortsbürgermeister 

Bekanntmachung Nr. 6/2010 der
Ortsgemeinde Silz in der Ver-

bandsgemeinde 
Annweiler am Trifels 

H A U P T S A T Z U N G der Orts-
gemeinde Silz in der Verbandsge-
meinde Annweiler am Trifels vom
30. März 2010
Der Gemeinderat hat auf Grund
der §§ 24 und 25 Gemeindeord-
nung (GemO), der §§ 7 und 8 der
Landesverordnung zur Durch-
führung der Gemeindeordnung
(GemODVO) und des § 2 der Lan-
desverordnung über die Aufwand-
sentschädigung kommunaler Eh-
renämter (KomAEVO) die folgen-
de Hauptsatzung beschlossen, die
hiermit bekannt gemacht wird:

§ 1
Öffentliche Bekanntmachungen,
Bekanntgaben
(1) Öffentliche Bekanntmachun-
gen der Ortsgemeinde Silz erfol-
gen in folgender Wochenzeitung:
"Trifels-Kurier".
Darüber hinaus erfolgen die öffent-
lichen Bekanntmachungen im In-
ternet unter der Adresse
"http://www.vg-annweiler.de."
(2) Karten, Pläne oder Zeichnun-
gen und damit verbundene Texte
oder Erläuterungen können abwei-
chend von Absatz 1 durch Ausle-
gung in einem Dienstgebäude der
Verbandsgemeindeverwaltung in
Annweiler am Trifels, Meßplatz 1,
zu jedermanns Einsicht während
der Dienststunden bekannt ge-
macht werden. In diesem Fall ist
auf Gegenstand, Ort (Gebäude
und Raum), Frist und Zeit der Aus-
legung spätestens am Tage vor
dem Beginn der Auslegung durch

STÖRUNGSDIENSTE IM VERBANDSGEMEINDEBEREICH

Tel.:
Fax:

sowie

0 173/4 63 80 91

bei Störmeldungen:

Nach Dienstschluß bei Störmeldungen:

Saarlandstr. 13 in Annweiler am Trifels:

· Energie Südwest AG, Landau - Gasversorgung
bei Störmeldungen: Tel.: 0 63 41/28 90 - für die Gemeinde Albersweiler

bei Störmeldungen: Tel.: 0 62 33/60 40
für die Stadt Annweiler am Trifels und den Stadtteil Annweiler-Queichhambach

· Verbandsgemeindewerke - Abwasserbeseitigung

Mobil-Telefon: 0 173/3 71 20 68
Kläranlage Annweiler am Trifels: Tel.: 0 63 46/28 22
Nach Dienstschluß bei Störmeldungen:

· Pfalzgas - Gasversorgung0 63 46/30 09-0
0 63 46/30 09-40

Mobil-Telefon:

Tel.: 0 63 96/9 21 30Bezirksstelle Hinterweidenthal

· Stadtwerke - Elektrizitäts- und Wasserversorgung

· Pfalzwerke - Stromversorgung

· Verbandsgemeindewerke - Wasserversorgung
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öffentliche Bekanntmachung in der
Form des Absatzes 1 hinzuweisen.
Die Auslegungsfrist beträgt minde-
stens sieben volle Werktage. Be-
steht an dienstfreien Werktagen
keine Möglichkeit der Einsichtnah-
me, so ist die Auslegungsfrist so
festzusetzen, dass an mindestens
sieben Tagen Einsicht genommen
werden kann.
(3) Soweit durch Rechtsvorschrift
eine öffentliche Auslegung vorge-
schrieben ist und hierfür keine be-
sonderen Bestimmungen gelten,
gilt Absatz 2 entsprechend.
(4) Zeit, Ort und Tagesordnung der
Sitzungen des Ortsgemeinderats
werden durch Aushang an den Be-
kanntmachungstafeln, sofern eine
rechtzeitige Bekanntmachung
gemäß Abs. 1 nicht mehr möglich
ist, wie folgt bekannt gemacht:
Bürgerhaus Silz, Hauptstraße 54
Ecke Schönbachstraße und Kirch-
gasse.
(5) Dringliche Sitzungen im Sinne
von § 8 Abs. 4 DVO zu § 27 GemO
des Gemeinderates oder eines
Ausschusses werden abweichend
von Absatz 1 durch Aushang an
den Bekanntmachungstafeln, de-
ren Standorte in Absatz 4 aufge-
führt sind, bekannt gemacht, so-
fern eine rechtzeitige Bekanntma-
chung gemäß Absatz 1 nicht mehr
möglich ist.
(6) Kann wegen eines Naturereig-
nisses oder wegen anderer beson-
derer Umstände die vorgeschrie-
bene Bekanntmachungsform nicht
angewandt werden, so erfolgt in
unaufschiebbaren Fällen die öf-
fentliche Bekanntmachung durch
Aushang an den Bekanntma-
chungstafeln, die in Absatz 4 auf-
geführt sind. Die Bekanntmachung
ist unverzüglich nach Beseitigung
des Hindernisses in der vorge-
schriebenen Form nachzuholen,
sofern nicht der Inhalt der Be-
kanntmachung durch Zeitablauf
gegenstandslos geworden ist.
(7) Sonstige Bekanntgaben erfol-
gen gemäß Absatz 1, sofern nicht
eine andere Bekanntmachungs-
form vorgeschrieben ist.

§ 2
Bürgerbegehren und Bürgerent-
scheid
Die Bürgerinnen und Bürger der
Gemeinde können nach Maßgabe
des § 17a GemO einen Bürgerent-
scheid beantragen.

§ 3
Ausschüsse des Gemeinderates
(1) Der Gemeinderat bildet folgen-
de Ausschüsse:
1. Haupt- und Finanzausschuss
2. Rechnungsprüfungsausschuss
3. Bau-, Planungs- und Dorfent-
wicklungsausschuss 
4. Ausschuss Jugend und Senio-
ren, Kultur und Tourismus
(2) Die Ausschüsse gemäß Absatz
1 haben 4 Mitglieder und für jedes
Mitglied 1 Stellvertreter.
Mindestens die Hälfte der Aus-
schussmitglieder soll Mitglied des
Gemeinderates sein; entsprechen-
des gilt für die Stellvertreter der
Ausschussmitglieder.

§ 4
Übertragung von Aufgaben des
Gemeinderates auf Ausschüsse
Soweit einem Ausschuss die Be-
schlussfassung über Angelegen-
heiten nicht übertragen ist, hat der
Ausschuss innerhalb seines Zu-

ständigkeitsbereiches die Be-
schlüsse des Gemeinderates vor-
zuberaten. Berührt eine Angele-
genheit den Zuständigkeitsbereich
mehrerer Ausschüsse, so obliegt
dem Haupt- und Finanzausschuss
die Federführung.
Dem Haupt- und Finanzausschuss
obliegt auch die Vorbereitung der
Beschlüsse des Gemeinderates
über
1. den Haushaltsplan,
2. die Satzungen,
3. Entwicklungsvorhaben,
"4. die Zustimmung zu Persona-
lentscheidungen des Ortsbürger-
meisters gemäß § 7  Abs. 2 GemO,
soweit ihm hierüber die Beschlus-
sfassung nicht übertragen ist 
"und
5. die Finanzplanung.
(3) Dem Bau-, Planungs- und Dor-
fentwicklungsausschuss obliegt
die Vorbereitung der Beschlüsse
des Gemeinderates über
1. die Bauleitplanung,
2. die Regionalplanung.
Die Zuständigkeit des Ortsbürger-
meisters für die laufende Verwal-
tung gemäß § 47 Abs. 1 Satz 2 Nr.
3 GemO bleibt von der vorstehen-
den Aufgabenübertragung un-
berührt.

§ 5
Übertragung von Aufgaben des
Gemeinderates auf den Ortsbür-
germeister
Auf den Ortsbürgermeister wird die
Entscheidung in folgenden Ange-
legenheiten übertragen:
1. Vergabe von Aufträgen und Ar-
beiten im Rahmen der verfügbaren
Haushaltsmittel bis zu einer Wert-
grenze von 1.500 Euro zzgl. Mehr-
wertsteuer im Einzelfall,
2. Aufnahme von Krediten nach
Maßgabe der Entscheidungen des
Gemeinderates,
3. Stundung gemeindlicher Forde-
rungen bis zu einem Betrag von
1.500 Euro im Einzelfall und Nie-
derschlagung gemeindlicher For-
derungen,
4. Einvernehmen in den Fällen des
§ 14 Abs. 2, § 31 und § 33 BauGB
und in den Fällen des § 34 BauGB,
wenn durch das Bauvorhaben die
Grundzüge der städtebaulichen
Entwicklung und Ordnung nicht
berührt werden,
5. Entscheidung über die Einle-
gung von Rechtsbehelfen und
Rechtsmitteln zur Fristwahrung,
6. Die gemeindliche Vertretung der
Mitgliedschaftsrechte in der Jagd-
genossenschaftsversammlung.
Sonstige besondere gesetzliche
Zuständigkeitsbestimmungen blei-
ben unberührt.

§ 6
Beigeordnete
(1) Die Gemeinde hat bis zu 2 Bei-
geordnete.

§ 7
Aufwandsentschädigung für Mit-
glieder des Gemeinderates
(1) Zur Abgeltung der notwendigen
baren Auslagen und der sonstigen
persönlichen Aufwendungen er-
halten die Gemeinderatsmitglieder
eine Entschädigung nach Maßga-
be der Absätze 2 bis 4.
(2) Für Fahrten zwischen Wohnort
und Sitzungsort werden keine
Fahrkosten erstattet .
(3) Nachgewiesener Lohnausfall
wird in voller Höhe ersetzt; er um-

faßt bei Arbeitnehmern auch die
entgangenen tariflichen und frei-
willigen Arbeitgeberleistungen so-
wie den Arbeitgeberanteil zu den
gesetzlichen Sozialversicherungs-
beiträgen.Verdienstausfall wird auf
Antrag in Form eines Durch-
schnittssatzes ersetzt, dessen
Höhe vom Gemeinderat festge-
setzt wird. Personen, die weder ei-
nen Lohn- noch Verdienstausfall
geltend machen können, denen
aber im beruflichen oder häusli-
chen Bereich ein Nachteil entsteht,
der in der Regel nur durch das
Nachholen versäumter Arbeit oder
die Inanspruchnahme einer Hilfs-
kraft ausgeglichen werden kann,
erhalten auf Antrag einen Aus-
gleich, dessen Höhe vom Gemein-
derat festgesetzt wird.
(4) Die Gemeinderatsmitglieder er-
halten für Dienstreisen Reiseko-
stenvergütung nach den Bestim-
mungen des Landesreisekosten-
gesetzes.

§ 8
Aufwandsentschädigung des Orts-
bürgermeisters
(1) Der Ortsbürgermeister erhält
eine Aufwandsentschädigung
gemäß § 12 Abs. 1 Satz 1 KomA-
EVO.
(2) § 7 Abs. 4 gilt entsprechend.

§ 9
Aufwandsentschädigung der Bei-
geordneten
(1) Ehrenamtliche Beigeordnete
erhalten für den Fall der Vertretung
des Ortsbürgermeisters eine Auf-
wandsentschädigung in Höhe der
Aufwandsentschädigung des Orts-
bürgermeisters nach § 12 Abs. 1
Satz 1 KomAEVO. Erfolgt die Ver-
tretung des Ortsbürgermeisters
nicht für die Dauer eines vollen Mo-
nats, so beträgt sie für jeden Tag
der Vertretung ein Dreißigstel des
Monatsbetrags der dem Ortsbür-
germeister zustehenden Aufwand-
sentschädigung.
Erfolgt die Vertretung während ei-
nes kürzeren Zeitraums als einen
vollen Tag, so beträgt die Aufwand-
sentschädigung die Hälfte des Ta-
gessatzes nach Satz 2. Eine nach
Absatz 2 gewährte Aufwandsent-
schädigung ist anzurechnen.
(2) Ehrenamtliche Beigeordnete,
die nicht Mitglied des Verbandsge-
meinderates sind, jedoch in Vertre-
tung des Ortsbürgermeisters an
Sitzungen des Verbandsgemein-
derates teilnehmen und denen kei-
ne Aufwandsentschädigung nach
dem Absatz 1 gewährt wird, erhal-
ten für die Teilnahme an diesen Sit-
zungen von der Ortsgemeinde ei-
ne Aufwandsentschädigung. Sie
beträgt je Sitzung die Hälfte des
Tagessatzes gemäß Absatz 1 Satz
2, mindestens jedoch 11,20 Euro.
Entsprechendes gilt für die Teil-
nahme an Besprechungen des
Bürgermeisters der Verbandsge-
meinde mit den Ortsbürgermei-
stern gemäß § 69 Abs. 4 GemO.
(3) § 7 Abs. 4 gilt entsprechend.
(4) Sofern nach den steuerrechtli-
chen Bestimmungen die Entrich-
tung der Lohnsteuer nach einem
Pauschsteuersatz möglich ist, wird
die pauschale Lohnsteuer von der
Gemeinde getragen. Die pauscha-
le Lohnsteuer und pauschale So-
zialversicherungsbeiträge werden
auf die Aufwandsentschädigung
nicht angerechnet.

§ 10
Aufwandsentschädigung für Feld-
geschworene
(1) Die Feldgeschworenen erhal-
ten für ihre Mitwirkung bei Abmar-
kungen sowie für die Grenzbegän-
ge eine Entschädigung, die nach
Stunden bemessen wird; die Zei-
ten für die Wegstrecken vom
Wohnsitz bis zum Tätigkeitsort und
zurück werden berücksichtigt. Die
Entschädigung beträgt 10,- Euro
je Stunde. Angefangene halbe
Stunden sind mit der Hälfte des
Stundensatzes zu entschädigen.
(2) § 9 Abs. 4 gilt entsprechend.

§ 11
Aufwandsentschädigung für weite-
re Ehrenämter
(1) Die Mitglieder und Hilfskräfte
der Wahl- und Abstimmungsvor-
stände erhalten eine pauschalier-
te Abgeltung ihres baren Aufwan-
des in der Form eines Erfri-
schungsgeldes (§10 Abs. 2 Bun-
deswahlordnung (BWO) und § 10
Abs. 2 Europawahlordnung
(EWO)). Finden an einem Wahltag
mehrere Wahlen und Abstimmun-
gen gleichzeitig statt, so wird das
Erfrischungsgeld nur einmal ge-
währt.
(2) § 7 Abs. 2 gilt entsprechend.

§ 12 
Inkrafttreten
(1) Die Hauptsatzung tritt am 24.
März 2010 in Kraft.
(2) Gleichzeitig tritt die Hauptsat-
zung vom 28.Juli 2004 außer Kraft.
76857 Silz, 30. März 2010
Ortsgemeinde Silz
Ausgefertigt:
Peter Nöthen
Ortsbürgermeister

Hinweis
Zu der Bekanntmachung der vor-
stehend abgedruckten Satzung
wird nach § 24 Absatz 6, Satz 4 der
Gemeindeordnung für Rheinland-
Pfalz (GemO) auf folgendes hinge-
wiesen:
Sollte die Satzung unter Verlet-
zung von Verfahrens- oder Form-
vorschriften der GemO oder auf-
grund der GemO zustande gekom-
men sein, gilt sie ein Jahr nach der
Bekanntmachung als von Anfang

an gültig zustande gekommen.
Dies gilt nicht, wenn 
1. die Bestimmungen über die Öf-
fentlichkeit der Sitzung, die Ge-
nehmigung, die Ausfertigung oder
die Bekanntmachung der Satzung
verletzt worden sind,
oder
2. vor Ablauf der in Satz 1 genann-
ten Frist die Aufsichtsbehörde den
Beschluss beanstandet oder je-
mand die Verletzung der Verfah-
rens- oder Formvorschriften ge-
genüber der Verbandsgemeinde-
verwaltung, Messplatz 1, 76855
Annweiler am Trifels unter Be-
zeichnung des Sachverhalts, der
die Verletzung begründen soll,
schriftlich geltend gemacht hat.
Hat jemand eine Verletzung nach
Satz 2 Nr. 2 geltend gemacht, so
kann auch nach Ablauf der in Satz
1 genannten Frist jedermann die-
se Verletzung geltend machen.
76855 Annweiler am Trifels,
30. März 2010
Verbandsgemeindeverwaltung
Wagenführer
Bürgermeister

Bekanntmachung Nr. 6/2010 der
Ortsgemeinde Wernersberg in

der Verbandsgemeinde Annwei-
ler am Trifels

7. Sitzung des Ortsgemeinderates
der Ortsgemeinde Wernersberg
(Wahlperiode 2009/2014) 
Am Dienstag, 13.04.2010, um
19:30 Uhr, findet im Gemeinde-
büro, Kirchstraße 8, 76857 Wer-
nersberg, die 7. Sitzung des Orts-
gemeinderates mit folgender Ta-
gesordnung statt:
Tagesordnung:
Nicht öffentlich:
1 Bauangelegenheiten 
2 Grundstücksangelegenheiten 
3 Vertragsangelegenheiten 
4 Mitteilungen und Anfragen 
76857 Wernersberg, 1. April 2010 
Helmut Heller 
Ortsbürgermeister 

Vorträge und Kurse 
der Volkshochschule
Annweiler am Trifels
Eine Einrichtung der

Verbandsgemeinde
Annweiler

Telefon: 06346 - 301-217

1. Halbjahr 2010

Mach mit, bleib fit! Lebenslanges lernen!

A 202 Erben und vererben, das Gesetz wird's schon richten - dach-
ten Sie!
Geerbt. Geschenkt. Gestritten. Das muss nicht sein. Anhand prakti-
scher Beispiele soll aufgezeigt werden, in welchen Fällen ein Testa-
ment sinnvoll ist und wann es sein muss. Lorenz Spall, Notar, Dienstag,
27.04.2010, 19.00 Uhr, Annweiler, Verbandsgemeindeverwaltung, Mes-
splatz 1, 3 €

Politik - Gesellschaft - Umwelt
Einführung in schamanisches Reisen
Ursula Schaefer, Physiotherapeutin
P 211 Dienstag, 20.04.2010, 19.30-21.30 Uhr
P 212 Mittwoch, 09.06.2010, 19.30-21.30 Uhr
Annweiler, Energie-Oase, Flitschberg 4, 12 €, 1 Termin
Bedeutung und Heilungsmöglichkeit unserer inneren Schildfamilie
Ursula Schaefer, Physiotherapeutin

Seite 38. April 2010 Trifels Kurier
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P 215 Dienstag, 27.04.2010, 19.30-21.00 Uhr
P 216 Mittwoch, 16.06.2010, 19.30-21.00 Uhr
Annweiler, Energie-Oase, Flitschberg 4, 10 €, 1 Termin
P 250 Starke Eltern - Starke Kinder®
Viele Eltern fühlen sich in der Erziehung allein gelassen.
Sie sind unsicher, manchmal auch hilflos. Der Elternkurs
"Starke Eltern - Starke Kinder"® stärkt das Selbstvertrauen
von Eltern als Erziehende. Sie sollen unterstützt werden,
eine Familie zu sein, in der alle gern leben, in der (auch)
gestritten wird, ohne den Anderen niederzumachen, in der
Grenzen und Menschen respektiert werden. Der Kurs bie-
tet Erfahrungsaustausch mit anderen Eltern an und ist eine
Gelegenheit, sich darauf zu besinnen, was jedem Einzel-
nen in der Erziehung seiner Kinder wichtig ist. Der Eltern-
kurs kann dazu beitragen, den Eltern "Mut zur Unvollkom-
menheit" zu machen, den Druck zu verringern, immer alles
richtig machen zu müssen.
Birgit Jäger-Schmenger, Dipl.Sozialpädagogin/Dipl.Media-
torin, Mittwoch, 21.04.2010, 19.30-21.30 Uhr, Wernersberg,
Gemeindehaus, 69 €, (93 € Kleingruppe), 10 Termine,
P 251 Hausaufgaben - helfen, aber wie?
Hausaufgaben sind in vielen Familien ein Stress- und emo-
tionsgeladenes Thema. Vertrödelte Nachmittage, entnervte
Eltern, unmotivierte Kinder uns vieles mehr kennzeichnet
den Hausaufgabenalltag mancher Schüler/-innen und ihrer
Eltern. Der Vortrag soll betroffene Eltern eine Hilfestellung
zur Bewältigung der Problematik geben.
Birgit Jäger-Schmenger, Dipl.-Sozialpädagogin/Dipl.-Me-
diatorin
Mittwoch, 14.04.2010, 19.30-21.45 Uhr, Annweiler, Stau-
fer-Schulzentrum, 11 €, 1 Termin

Gesundheit
Indoor-Cycling
In diesem Kurs wird die Ausdauerleistungsfähigkeit über
ein gelenkschonendes Training auf dem stationären Fahr-
rad gefördert. Sie lernen, wie man das Ausdauertraining
auf dem Fahrrad individuell dosieren und wie man mit Hilfe
von Herzfrequenzmessern im Bereich Herz-Kreislauf die
Fettverbrennung steuern kann. Roman Wall, Sport- und
Fitnesstrainer
G 200 Dienstags, 18.30-19.30 Uhr
G 201 Freitags, 10.00-11.00 Uhr
Annweiler, Gesundheitsstudio Sieg, 48 €, 10 Termine
Fit Vibe medical
Beim Vibrationstraining werden durch Schwingungen posi-
tive Effekte in der Muskulatur, im Kreislauf- und Stoffwech-
selsystem sowie auf neuronaler Ebene erzielt. Anwen-
dungsbereiche: Osteoporoseprävention, Rehabilitation
nach Sportverletzungen, Verbesserung von Koordination
und Stabilität, Entspannungs- und durchblutungsfördernde
Programme, Figurverbesserung- Abnehmen- Gewebestraf-
fung, Verbesserung der Flexibilität, Entwicklung von Mus-
kelkraft (effektiv, gelenkschonend und schnell).
Roman Wall, Sport- und Fitnesstrainer
G 202 Dienstags 16.30-17.30 Uhr
G 203 Freitags, 05.02.2010, 11.00-12.00 Uhr
Annweiler, Gesundheitsstudio Sieg, 48 €, 10 Termine
Flexi-Bauch Power
Das FLEXI-BAR ist ein "Schwungstab". In Schwingung ge-
bracht ermöglicht er eine reflektorische Anspannung der
Muskeln im gesamten Körper. Auf gelenkschonende und
abwechslungsreiche Art werden Muskeln so aktiviert, dass
ein intensives dosiertes Kraftausdauertraining möglich ist.
Zusätzlich wird die Trainingseinheit mit statischen und dy-
namischen Bauchübungen abgerundet.Roman Wall, Sport-
und Fitnesstrainer
G 204 Dienstags, 17.30-18.30 Uhr
G 205 Freitags,  09.00-10.00 Uhr
Annweiler, Gesundheitsstudio Sie, 48 €, 10 Termine
Rückenzirkel
Die wirbelsäulenstabilisierende Muskulatur hat zentralen
Einfluss auf einen gesunden Rücken. Diese Muskulatur
kann unter Einbeziehung moderner Trainingsgeräte her-
vorragend gestärkt werden. Sie erleben ein rücken- und
wirbelsäulengerechtes Gesundheitstraining, das in Zirkel-
form durchgeführt wird. Dadurch erreicht man eine Verbes-
serung der Rumpfstützmuskulatur. Roman Wall, Sport- und
Fitnesstrainer
G 206 Dienstag, 20.04.2010, 16.30-17.30 Uhr
G 207 Freitag, 23.04.2010, 11.00-12.00 Uhr
Annweiler, Gesundheitsstudio Sieg, 48 €, 10 Termine
Rückendynamik
Dieses 60-minütige Training beinhaltet verschiedene Übun-
gen aus den Bereichen Yoga, Pilates und der traditionellen
Wirbelsäulengymnastik. Die Erfolge dieser Übungen wie
Kräftigung, Dehnung und Mobilisation der Rücken- und
Rumpfmuskulatur sind schon nach kurzer Zeit spürbar. So

entsteht ein neues Körpergefühl.
Roman Wall, Sport- und Fitnesstrainer
G 208 Dienstag, 20.04.2010, 17.30-18.30 Uhr
G 209 Freitag, 23.04.2010, 09.00-10.00 Uhr
Annweiler, Gesundheitsstudio Sieg, 48 €, 10 Termine
G 212 Mit Power in den Tag - Energievoll leben
Fühlen Sie sich schon am frühen Morgen überfordert, ge-
hen Sie mit dem Gefühl in den Tag, dem Alltag nicht ge-
wachsen zu sein, dass alles zu viel ist? Lernen Sie einfa-
che und wirkungsvolle Methoden kennen, die es Ihnen er-
möglichen, den alltäglichen Stress besser zu bewältigen
und Energie zu tanken. Erkennen Sie Ihre Stärken. Nutzen
Sie Ihre Ressourcen.
Bitte mitbringen: bequeme Kleidung, dicke Socken, Gym-
nastikmatte
Regina Brachat-Schwab, Ergotherapeutin,
Freitag, 05.03.2010, 9.30-10.30 Uhr,
Annweiler, DRK-Haus, Südring 52, 26 €, (39 € Kleingrup-
pe), 6 Termine, 
Yoga am Abend - dem Alltag eine Pause gönnen
Heranführen an Tiefenentspannung, Pranayama, Atemü-
bungen, Asanas, Yogastellungen, Meditation und Körper-
wahrnehmung schulen. Der Kurs ist für Menschen, die ger-
ne eine sanfte Yogastunde genießen möchten und ist auch
für schwangere Frauen geeignet.
Bitte mitbringen: Isomatte, Decke, bequeme Kleidung, 
warme Socken
Brigitte Burkhardt, Yogalehrerin
G 219 Montags, 18.30-20.00 Uhr
G 220 Montags,  20.15-21.45 Uhr
G 221 Montag, 19.04.2010, 18.30-20.00 Uhr
G 222 Montag, 19.04.2010, 20.15-21.45 Uhr
Rinnthal, Bürgerhaus, 49 €, 8 Termine
G 224 donnerstags,18.30-20.00 Uhr
G 232 Klangschalen kennen lernen und ausprobieren
Lernen Sie die wohltuende Wirkungsweise der Klangscha-
len kennen. Sei es zur Entspannung oder Schmerzlinde-
rung, mit der Klangschale stehen Ihnen vielfältige Möglich-
keiten offen. Sie erfahren, wie Sie die Klangschalen bei sich
und anderen einsetzen können.
Ursula Schaefer, Physiotherapeutin, Donnerstag,
06.05.2010, 19.30-21.00 Uhr, Annweiler, Energie-Oase,
Flitschberg 4, 12 €, 1 Termin
Klangmeditationsabend
Während die Klangschale angeschlagen wird und ihre be-
ruhigende und harmonisierende Wirkung entfaltet, wird ei-
ne Meditation an Sie gesprochen, die Sie in Ihren Körper
führt. Auf diese Weise gelingt es Ihnen leicht sich zu ent-
spannen, abzuschalten, aufzutanken, was immer Sie mo-
mentan am nötigsten brauchen.
Ursula Schaefer, Physiotherapeutin
G 234 Mittwoch, 05.05.2010, 19.30-20-30 Uhr
Annweiler, Energie-Oase, Flitschberg 4, 7 €, 1 Termin
G 238 Dienstag, 04.05.2010, 19.30-21.00 Uhr
G 239 Mittwoch, 23.06.2010, 19.30-21.00 Uhr
Annweiler, Energie-Oase, Flitschberg 4, 12 €, 1 Termin
G 241 Schlank im Schlaf
Sie lernen, das "Dickmacher-Hormon" Insulin in Schach zu
halten und gezielt "Schlankmacher-Hormone" zu aktivie-
ren. Dieser Kurs möchte zu der Durchführung eines 4-Wo-
chen-Programms einladen. Es findet eine Vorbereitung auf
das Programm, eine Begleitung während der Anwendung
des Programms (jeweils pro Woche ein Kurstreffen) und ei-
ne Nachbereitung statt. Bitte mitbringen das Buch von Pa-
pe u.a.: Schlank im Schlaf.Der 4-Wochen-Power-Plan, Grä-
fe & Unzer Verlag 2007,14,90 €.
Dr. Birgit Milbach, Donnerstag, 22.04.2010, 10.00-11.30
Uhr, Annweiler, Ratssaal der Verbandsgemeinde, 30 €, 5
Termine
G 242 Schlank im Schlaf für Berufstätige
Das Programm "Schlank im Schlaf" von Dr. med. Detlef Pa-
pe u.a. beruht auf den Säulen der Insulin-Trennkost und
dem Bewegen im Rhythmus der Bio-Uhr. Das Schlank-im-
Schlaf-Prinzip wird vorgestellt. Die Teilnehmer lernen, das
"Dickmacher-Hormon" Insulin in Schach zu halten und ge-
zielt "Schlankmacher-Hormone" zu aktivieren. Dieser Kurs
möchte zu der Durchführung eines 4-Wochen-Programms
mit schnellen Rezepten für Berufstätige einladen. Es findet
eine Vorbereitung auf das Programm, eine Begleitung
während der Anwendung des Programms (jeweils pro Wo-
che ein Kurstreffen)  und eine Nachbereitung statt. Mitzu-
bringen ist das Buch von Pape, Schwarz, Trunz-Carlisi &
Gillessen: "Schlank im Schlaf für Berufstätige", Gräfe & Un-
zer Verlag 2009, 14,90 €
Dr. Birgit Milbach, Donnerstag, 22.04.2010, 18.30-20.00
Uhr, Annweiler, Staufer-Schulzentrum, 30 €, 5 Termine
Pilates mit Vorkenntnissen
Nach dem Moto: "Locker sein macht stark", lernen und ver-

tiefen wir das Mattenprogramm und die Anwendung der Pi-
lates-Prinzipien im Alltag. Auch Kleingeräte (Rolle, Ball,
Band, Tennisbälle) werden eingesetzt.
Karina Brachat, Physiotherapeutin, Präventionstrainerin 
G 250 montags, 09.30-10.30 Uhr
G 252 montags, 17.15-18.15 Uhr
G 253 montags, 18.30-19.30 Uhr
Annweiler, Evang. Gemeindehaus an der Stadtkirche, 
48 €, 10 Termine
Bodyforming - Bauch, Beine, Po
Unter Bodyforming versteht man eine allgemeine Kräfti-
gung der Hauptmuskelgruppen, insbesondere der "Pro-
blemzonen" Bauch, Beine und Po. Zusätzlich werden auch
die Rückenmuskulatur, die Arme sowie der Schulter- und
Brustbereich "mitgeformt". Ein anschließendes Stretching
rundet das Lehrprogramm ab. Mitmachen kann jeder, der
sich gesundheitlich wohl fühlt.
Julia Feierabend, Sport- und Gymnastiklehrerin
G 254 Mittwochs, 19.00-20.00 Uhr,
Annweiler, Grundschulturnhalle, 45 €, 11 Termine
G 255 Mittwoch, 14.04.2010, 19.00-20.00 Uhr, Annweiler,
Grundschulturnhalle, 49 €, 12 Termine, Silvia Ponte
G 256 Donnerstags, 19.15-20.15 Uhr, Silz,
Bürgerhaus, 59 €, 12 Termine
G 257 Donnerstag, 23.04.2010, 19.15-20.15 Uhr, Silz, 
Bürgerhaus, 49 €, 10 Termine
Ein Einstieg in laufende Kurse ist jederzeit möglich!
Nordic Walking - Aufbaukurs Technik
Nordic Walking ist weit mehr als "Gehen mit Stöcken". Ob-
wohl es einfach aussieht, ist es wichtig, dass Sie die Tech-
nik richtig lernen und üben. Es schleichen sich schnell Feh-
ler in den Bewegungsablauf ein, die die vielen positiven
Wirkungen für die Gesundheit umkehren können. Bei-
spielsweise kann bei falscher Ausführung der stärkere Ar-
meinsatz zu weiteren Verspannungen und nicht zu Locke-
rungen führen. Auch der entlastende Effekt für die Knie-
und Hüftgelenke ist nicht selbstverständlich. Der Kurs ist
für Anfänger und Fortgeschrittene geeignet. Schwerpunkt
wird das Erlernen und Verbessern der Nordic Walking Tech-
nik sein. Eine große Abschlusstour rundet dieses Kursan-
gebot ab.
Bettina Hornbach, Nordic Walking Instructor DNV Lizenz,
Gentle Moving® Trainer
G 260 Dienstag, 13.04.2010, 09-10.30 Uhr
G 261 Dienstag, 13.04.2010, 17-18.30 Uhr
Annweiler, 49 € , (69 € Kleingruppe), 10 Termine
Fasten für mehr Lebensfreude
In einer Gruppe gleichgesinnter, fröhlicher Menschen wird
das Fasten zu einem besonderen Erlebnis. Durch den frei-
willigen Verzicht auf feste Nahrung und die besondere Le-
bensweise über einen begrenzten Zeitraum, begleitet von
Bewegung, Entspannung und seelischer Regeneration, be-
kommt der Körper Gelegenheit, sich von Altlasten zu be-
freien. "Fasten ist der stärkste Appell an die natürlichen
Selbstheilungskräfte des Menschen sowohl leiblich, wie
seelisch gesehen" (Zitat).
Doris Schwartz, Fastenleiterin (dfa)
G 284 Samstag, 24.04.2010, 18-20 Uhr
Annweiler, Barbarossastr. 5, Telefon 06346/7074, 90 €,
6 Termine
Beweglich bleiben -  ein Leben lang, eine Atem- und
Bewegungsschule
Beweglicher werden, beweglich sein, beweglich bleiben.
Oft verspannen sich Menschen beim Bewegungstraining,
wenn Schwierigkeiten beim Bewegungsablauf durch ver-
mehrten Kraftaufwand und größere Willensanstrengung
kompensiert werden nach dem Motto: Mehr bringt mehr. In
diesem Kurs wagen wir den Weg zurück und lernen die Ge-
heimnisse natürlicher Bewegungskoordination, umfassen-
de Beweglichkeit und Ökonomie der Bewegung in Verbin-
dung mit dem Atem kennen. Das sind Prozesse, die wieder
zu entdecken sind, damit sich auch ein besseres Körper-
bewusstsein in Harmonie mit Geist und Seele einstellen
kann. Doris Schwartz, Atempädagogin
G 287 Dienstags, 09.00-10.00 Uhr für Frauen 60plus
G 288 Donnerstags, 09-10.00 Uhr
G 289 Donnerstags, 19-20.00 Uhr
Der Einstieg in bereits laufende Kurse ist jederzeit möglich.
Annweiler, Barbarossastr. 5, Telefon 06346/7074, 6 € pro
Zeitstunde

Kultur und Gestalten
K 218 Zeichnen und Malen
Kleine Einführung in die Malerei unter Einsatz der verschie-
denen Materialien wie Zeichenstift, Graphitstift, Zeichen-
kohle, Aquarell, Pastellkreide, Ölkreide, Buntstift, die in ver-
schiedenen Mischtechniken eingesetzt werden können
oder auch jede für sich allein. Grundprinzipien von Farbe
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und Form anhand von Vorlagen oder nach dem Modell wer-
den untersucht und umgesetzt. Es soll auch dem Anfänger
ermöglicht werden, ein fertiges Bild mit nach Hause zu neh-
men.
Brunhilde Mroszewski, Donnerstag, 22.04.2010, 18.30-
20.45 Uhr, Annweiler, Staufer-Schulzentrum, 80 €, zzgl.
Materialkosten, (107 € Kleingruppe), 10 Termine
K 231 Nuno-Filzen - Filzen auf verschiedenen dünnen
Stoffen
Filzen Sie Ihren Frühlingsschal. Nunofilzen bedeutet Filzen
mit Gewebe. In besonders schöner Optik gelingt dies mit
Seide. Wir befilzen luftige, zarte Seidenschals, die individu-
ell gestaltet werden und durch das Filzen ihre Webstruktur
verändern. Grundkenntnisse in der Verarbeitung der Wolle
sind von Vorteil.
Christa Loos, Montag, 19.4.2010, 18.30-21.30 Uhr, Ann-
weiler, Staufer-Schulzentrum, 22 € zzgl. ca. 10 € Material-
kosten, (35 € Kleingruppe), 2 Termine
K 232 Blüten aus Filz
Eine Blume für jede Gelegenheit, ein Blütenmeer oder eine
kapriziöse Schönheit? In diesem Workshop filzen Sie Blu-
men jeder Art und Form, alles von der Rose bis zur Betu-
nie ist möglich. Lassen Sie Ihrer Kreativität freien Lauf und
entwickeln Sie Ihr eigenes Design, denn die Farbvielfalt ver-
führt immer wieder zu neuen Ideen.Vorkenntnisse sind nicht
erforderlich.Christa Loos, Montag, 19.04.2010, 18.30-20.30
Uhr, Annweiler, Staufer-Schulzentrum, 16 € zzgl. ca. 10 €
Materialkosten, (25 € Kleingruppe), 2 Termine
M 254 Gitarre für Fortgeschrittene
In diesem Kurs werden vorrangig Lieder behandelt, in de-
nen unterschiedliche Spieltechniken verwendet werden (z.
B. gezupfte Strophe - geschlagener Refrain). Des weiteren
werden verschiedene Anschlagtechniken mit Variationen
der Anschlagsdynamik eingeführt (Dämpfen der Saiten, Be-
tonung bestimmter Schläge). Die Teilnehmer lernen da-
durch, ihre Gitarrenbegleitung variantenreicher zu gestal-
ten und den Charakter eines Stückes durch die entspre-
chende Vortragsweise zu unterstreichen. Michael Becker, 
donnerstags, 18.40-19.40 Uhr, Annweiler, Staufer-Schul-
zentrum, 65 , 15 Termine, keine Gebührenermäßigung
M 255 Gitarre für leicht Fortgeschrittene
Die Teilnehmer dieses Kurses haben bisher die gebräuch-
lichsten Akkorde (siehe unten), drei grundlegende Schlag-
muster und eine erster Zupfmuster für die einfache Liedbe-
gleitung gelernt. Einige der Lieder wurden dabei in verein-
fachter Weise gespielt (z. B. Wat's up von 4 Non Blondes
ohne Wechselschlag), schwere Akkorde (z. B. F-Dur) durch
einfachere ersetzt. Diese Vereinbarungen sollen nun durch
Einführung der originalen Spielweisen aufgehoben werden.
Daraus ergeben sich zwei zentrale Lerninhalte: 1. Die
schrittweise Annäherung an den Barréakkord F-Dur durch
gezielte Übungen und geeignete Lieder. 2. Die Erweiterung
des Repertoires Anschlag- und Zupfmustern. Daneben wer-
den weitere Lieder gelernt, in denen die bisher erarbeiteten
Akkorde (C, D, D7, dm, E, am, G, A, A7, am, H7) in neuen
Kombinationen auftauchen. Michael Becker
donnerstags, 19.45-20.45 Uhr, Annweiler, 
Staufer-Schulzentrum, 65 €, 
15 Termine, keine Gebührenermäßigung
M 262Akkordeon-Unterricht
Akkordeon spielen lernen mit beiden Händen:
Walter Halde,  dienstags, 19.00-19.45 Uhr; Annweiler,
Rathaus, Hauptstraße, 70 €, 
15 Termine, keine Gebührenermäßigung
M 264 Akkordeonorchester
Das Orchester veranstaltet Konzerte und nimmt an öffentli-
chen Veranstaltungen teil. Fortgeschrittene und auch per-
fekte Akkordeonspieler sind hier herzlich willkommen.
Walter Halde, dienstags, 20.00-21.30 Uhr, Annweiler,
Rathaus, Hauptstraße, 15 Termine, gebührenfrei
N 210 Zuschneiden und Nähen - Grund- und Aufbau-
kurs
Sie finden die Mode zum Kaufen langweilig oder zu teuer?
Ihnen passen die gängigen Modelle nicht? Schneidern Sie
Ihre Kleidung selbst! Hier können Sie als Anfänger oder
Fortgeschrittener die Technik des Schneiderns erlernen
oder perfektionieren und eigene Ideen umsetzen. Stoffe
können günstig im Kurs erworben werden. Auch Änderung-
stechniken werden vermittelt. Mitzubringen: Koffernähma-
schine
Dagmar Palluch, Damenschneidergesellin, Montag,
31.05.2010, 18.30-21.30 Uhr, Annweiler, Staufer-Schulzen-
trum, 52 €, (83 € Kleingruppe), 5 Termine 

Arbeit und Beruf
B 261 Kaufmännisches Rechnungswesen - Finanz-
buchhaltung -
Voraussetzung: kaufmännischer Berufsabschluss

Inhalte: Grundlagen der Buchführung, Gesetzliche Bestim-
mungen, Kaufmännische Bestimmungen, Begriffsdefinitio-
nen, In Bilanz - Aktiva, Passiva, In Gewinn- und Verlust-
rechnung, Kaufmännisches Rechnen, Gesetzliche Steu-
ern, Buchführungsübungen, Lösungen, Buchführungsbele-
gwesen, Jahresabschluss, Auswertungen
Monika Hager, Bilanzbuchhalterin, Montag, 12.04.2010,
18.00-20.00 Uhr, Annweiler, Staufer-Schulzentrum, 69 €,
(98 € Kleingruppe), 10 Termine
C 261 EDV/Computer - Orientierung ohne Eile
Zielgruppe: Anfänger/Innen, auch für Senioren ohne Vor-
kenntnisse:
Stefan Hoffmann, Informatik-Betriebswirt VWA,
Dienstag, 13.04.2010, 19.00-21.15 Uhr, Annweiler, Stau-
fer-Schulzentrum, 100 €, zzgl. evtl. 15  Lehrbuch, (145 €
Kleingruppe), 10 Termine

C 262 Senioren ans Netz - Arbeiten im Internet
Wollen Sie einen Einblick in das Internet bekommen? Wol-
len Sie wissen was www. oder http bedeutet? Wollen Sie
wissen, was Sie benötigen, um das Internet betreiben zu
können? Dann kommen Sie in diesen Kurs. Sie lernen die
Funktionen, die Technik und den Nutzen des Internets ken-
nen. Teilnahmevoraussetzungen: Mindestkenntnisse über
die Bedienung von Windowsfenstern mit der Maus sind er-
forderlich!
Stefan Hoffmann, Informatik-Betriebswirt VWA, Montag,
12.04.2010, 19.00-21.15 Uhr
Annweiler, Staufer-Schulzentrum, 60 €, 
(85 € Kleingruppe), 6 Termine

C 265 Steuererklärung 2009 
Ein Wegweiser bei der Anfertigung der eigenen Steuerer-
klärung 2008 und 2009 unter Ausnutzung aller Möglichkei-
ten. Inhalte: Übersicht über die Einkunftsarten und deren
Ermittlung - Überblick und Erläuterungen zu Pauschbeträ-
gen, Freibeträgen; z.B. bei Werbungskosten, Sonderausga-
ben und außergewöhnlichen Belastungen, Ausfüllen von
Formularen, Übersicht über Lohnsteuerklassen, Ermittlung
der Einkommensteuer. Mit zahlreichen Beispielaufgaben
werden die erlernten Inhalte vertieft. Überblick und Erläute-
rungen zu Pauschbeträgen, Freibeträgen; z. B. bei Wer-
bungskosten, Sonderausgaben und außergewöhnlichen
Belastungen, Ausfüllen von Formularen am PC " Elster"
Übersicht über Lohnsteuerklassen, Ermittlung der Einkom-
mensteuer. Mit zahlreichen Beispielaufgaben werden die
erlernten Inhalte vertieft. Voraussetzung: Grundkenntnisse
am PC.
Raimund Mackiw, Lohnsteuerberatungs-Union e.V., Don-
nerstag, 20.05.2010, 19.00-21.15 Uhr, Annweiler, Staufer-
Schulzentrum, (49 € Kleingruppe), 4 Termine
C 266 Excel Grund- und Aufbaukurs - Intensiv-Training
Stefan Hoffmann, Informatik-Betriebswirt VWA
Mittwoch, 14.04.2010, 19.00-21.15 Uhr, Annweiler, Stau-
fer-Schulzentrum, 80 €, zzgl. evtl. 15  Lehrbuch, 115 €
Kleingruppe, 8 Termine
C 284 3 -2 - 1 - meins - eBay für Anfänger
Sie lernen, wie Sie selbst an Auktionen teilnehmen und si-
cher und erfolgreich handeln. Außerdem, wie Sie selbst Ar-
tikel bei eBay anbieten und verkaufen. Geringe Kenntnisse
im Umgang mit dem PC und Internet. E-Mail-Adresse und
dazugehöriges Passwort sind Voraussetzung und muss
dem Teilnehmer bekannt sein.
Romy Schwarz, Dienstag, 20.04.2010, 19.00-21.15 Uhr,
Annweiler, Staufer-Schulzentrum, 15 € Kleingruppe, 
1 Termin
F 281 Erstellen eines Fotobuches unter Windows
Sie möchten gern ein Fotobuch mit den digitalen Fotos Ih-
rer Urlaubsreise oder von Ihrer Familienfeier etc. erstellen?
Hierfür stellen einige Anbieter ihre Programme für die Er-
stellung und Bestellung über das Internet zur Verfügung.
Im Kurs lernen Sie an Hand einer gängigen Bestellsoftware
eines Discounters, wie man so ein Buch gestalten kann.
Welche Fotos sollen in das Buch? Wie sollen die Fotos auf
den Seiten angeordnet und sortiert werden? Und wie kom-
men sie am besten zur Geltung. Die Vorführung erfolgt
Schritt für Schritt mit digitalen Beispielfotos. Anschließend
können Sie unter Anleitung aus Ihren mitgebrachten Bil-
dern selbständig ein Fotobuch erstellen. Emailadresse ist
notwendig. Bitte mitbringen: Bilder auf USB-Stick. Rebecca
Schwarz, Donnerstag, 11.03.2010, 19.00-21.15 Uhr, Ann-
weiler, Staufer-Schulzentrum, 21 €, 2 Termine 

Sprachen
Die Gebühren richten sich nach der Teilnehmerzahl. Be-
gründet sind auch im Einzelfall abweichende Gebühren
möglich. Die Geschäftsstelle informiert Sie darüber.
Unterrichtsstunden 20         24         30

€ bei 12 TN und mehr  35,50   42,50     53,00
€ bei   8 - 11 TN 48,50   58,00     72,50
€ bei   7 TN 55,50   66,50     83,00
€ bei   6 TN 64,70   77,60     97,00
€ bei   5 TN 77,60   92,80   116,00
S 220 English "50+" - für Teilnehmende mit geringen
Vorkenntnissen 
Lehrbuch: New Headway Elementary, Cornelsen & Oxford, 
Elke Wagner,       Dienstags, 17.00-18.30 Uhr, Annweiler,
Staufer-Schulzentrum
S 222 English for Advanced 
Lehrbuch: Straightforward Advanced, Macmillan,  Elke Wag-
ner,  Montags,  18.30-20.00 Uhr, Annweiler, Staufer-Schul-
zentrum
S 224 Englisch für leicht Fortgeschrittene 
Lehrbuch: New Headway Pre-Intermediate, Cornelsen &
Oxford, Elke Wagner, Montags, 20.00-21.30 Uhr, Annwei-
ler, Staufer-Schulzentrum
S 226 Englisch für Teilnehmende mit geringen Vor-
kenntnissen 
Lehrbuch: New Headway Elementary, Cornelsen & Oxford,
Elke Wagner, Dienstags, 18.30-20.00 Uhr, Annweiler, Stau-
fer-Schulzentrum
S 228 English for Advanced 
Lehrbuch: New Headway Intermediate, Cornelsen & Ox-
ford,  Elke Wagner, Dienstags,  2.00-21.30 Uhr, Annweiler,
Staufer-Schulzentrum, 
S 230 Französisch für Anfänger ohne Vorkenntnisse
Laurence Wendland, Donnerstag, 18.02.2010, 10.00-11.30
Uhr, Grundschule Albersweiler
S 231, Französisch für Teilnehmende mir geringen Vor-
kenntnissen
Lehrbuch: Facettes aktuell 1, Lektion 7, Hueber Verlag,
Laurence Wendland,  Donnerstags, 19.00-20.30 Uhr, Ann-
weiler, Staufer-Schulzentrum
S 237 Französisch mit Vorkenntnissen 
Claude Laurent, Dienstags,  09.00-10.30 Uhr, Albersweiler, 
Grundschule
S 238 Französisch für Anfänger ohne Vorkenntnissen 
Lehrbuch: Facettes aktuell 1, Hueber Verlag Laurence
Wendland, Mittwoch, 14.04.2010, 18.30 - 20.00 Uhr, Ann-
weiler, Staufer-Schulzentrum 
S 239 Französisch am Vormittag 
Lehrbuch Couleur de France blanc 2, Langenscheidt, Lek-
tion 2, Laurence Wendland, Dienstags, 9.30-11.00 Uhr, 
Wernersberg, Gemeindehaus
S 241 Italienisch für Fortgeschrittene 
Lehrbuch: Allegro 2, Klett Verlag, Birgit Strehlitz-Runck,
Montags,18.30-20.00 Uhr, Annweiler, Staufer-Schulzen-
trum
S 242 Italienisch für leicht Fortgeschrittene 
Lehrbuch: Allegro, Klett Verlag, Birgit Strehlitz-Runck, Mon-
tags, 20.00-21.30 Uhr,  Annweiler, Staufer-Schulzentrum 
S 243 Italienisch Konversation 
Lehrbuch: Buonasera a tutti, Klett Verlag, Birgit Strehlitz-
Runck,  Dienstags, 19.00-20.30 Uhr, Annweiler, Staufer-
Schulzentrum
S 244 Italienisch für leicht Fortgeschrittene (A1)
Lehrbuch: Espresso, Hueber Verlag, Birgit Strehlitz-Runck, 
Mittwochs, 18.00-19.30 Uhr, Annweiler, Staufer-Schulzen-
trum
S 250 Spanisch für Anfänger mit geringen Vorkenntnis-
sen 1 (A1)
Lehrbuch: Ene. Der Spanischkurs, Hueber Verlag, Lucia
Yong-Siebeneicher,  Mittwochs, 18.00-19.30 Uhr, Annwei-
ler, Staufer-Schulzentrum

Alle Vorträge und Kurse können bei entsprechender
Teilnehmerzahl in Annweiler oder in den Gemeinden
stattfinden.

Bitte melden Sie sich rechtzeitig an und fragen  Sie in
der VHS-Geschäftsstelle auch nach weiteren Vorträgen
und Kursen. Rufen Sie uns an, teilen Sie uns Ihre Wün-
sche mit, wir informieren und beraten Sie gerne.
Anmeldung und Information:
Volkshochschule Annweiler am Trifels, Messplatz 1
Telefon: 06346-301-217 
Homepage: www.vhs-annweiler.de
Email: info@vhs-annweiler.de
Geschäftszeiten:
Montag von 8.30 - 12.00 Uhr + 14.00 - 17.30 Uhr,
Dienstag und Mittwoch von 8.30 - 12.00 Uhr,
Freitag von 8.30 - 12.30 Uhr,
donnerstags ist die Geschäftsstelle geschlossen

Ende des amtlichen Teils
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